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Amtsblatt / Berichte aus Lindau

Bei der Kom-
m u n a l w a h l 
am 16. März 
b e w e r b e n 
s ich insge-
samt neun 
Parteien bzw. 
Gruppierun-
gen um 30 
Sitze im Lin-
dauer Stadt-
rat. Meine Hochachtung gilt 
allen, die sich für dieses bei-
leibe nicht leichte Amt zur 
Verfügung stellen wollen.  
Ist es doch mit großer 
Verantwortung und erheb-
lichem Zeitaufwand ver- 
bunden. Die Liste aller 
Kandidaten ist in dieser BZ 
abgedruckt.

Es ist ein wesentliches 
Grundprinzip unserer De-

mokratie, dass die Bürgerin-
nen und Bürger aus einer 
ausreichenden Zahl von 
Kandidatinnen und Kandi-
daten diejenigen mit ihren 
Stimmen auswählen kön-
nen, denen sie zutrauen, 
unsere Stadt in den näch-
sten sechs Jahren bestmög-
lich voranzubringen. The-
men und Probleme gibt es 
genug, wichtige und zu-
kunftsweisende Entschei-
dungen sind zu treffen.

Ich erhoffe mir von allen 
Beteiligten, dass der Wahl-
kampf von gegenseitiger 
Achtung und Fairness ge-
prägt ist. Den Bürgerinnen 
und Bürgern wünsche ich 
eine gute Wahl – zum Wohle 
unserer Stadt.
 Ihr Dr. Gerhard Ecker

Auf ein Wort

Dr. Gerhard Ecker,
Oberbürgermeister

Wie bereits mehrfach be-
richtet, müssen die beiden 
Straßen „Alter Schulplatz“ 
und „Hintere Fischergasse“ 
dringend ausgebaut wer-
den. Neben dem Erneue-
rungsbedarf des Straßen- 
oberbaus sind insbeson-
dere die vorhandenen Ver- 
und Entsorgungsleitungen 
dringend zu erneuern.

Beim Alten Schulplatz müs-
sen in erster Linie die Mittel-
spannungsleitung der Stadt-
werke und die Schmutz- und 
Regenwasserkanäle  der 
Stadtentwässerungswerke 
ausgetauscht werden. In der 
Hinteren Fischergasse ist es 
der nicht mehr funktions- 
tüchtige Regenwasserkanal, 
welcher die Projektumset-
zung in diesem Jahr so dring-
lich macht. 

Bei beiden Tiefbauprojekten 
handelt es sich um koordi-
nierte Baumaßnahmen der 
Stadtwerke, der Stadtentwäs-
serungswerke und der Stadt-
verwaltung. Durch die ge-

Arbeiten vor Ostern abgeschlossen
Straßenausbau „Alter Schulplatz“ und „Hintere Fischergasse“

meinsame Durchführung 
können Kosten gespart und 
die Bauzeit möglichst kurz 
angesetzt werden. Die im 
Zusammenhang mit Tiefbau-
arbeiten immer auftretenden 
Störungen werden somit 
möglichst gering gehalten. 

Es ist seit Jahren gängige 
Praxis, die Tiefbauarbeiten 
auf der Insel so zu terminie-
ren, dass in der Regel von 
Ostern bis Mitte September 
möglichst keine Störungen 
durch Bautätigkeiten entste-
hen.

Um die Durchführung der 
Bauarbeiten bis zu den Oster-
ferien zu ermöglichen, wurde 
mit den Arbeiten für den Neu-
bau der Kanäle und Versor-
gungsleitungen bereits im 
Januar begonnen. Gerade die 
Verlegung der neuen Kanäle 
und Leitungen im Bestand ist 
sehr aufwendig. Ziel ist es, 
die komplette Baumaßnahme 
in der Hinteren Fischergasse 
noch vor Beginn der Touris-
mussaison abzuschließen.

Nach Abschluss sämtlicher 
Leitungsverlegungsarbeiten 
und dem Einbau der Asphalt-
tragschicht ist beim Projekt 
Alter Schulplatz noch vor den 
Osterferien eine Bauunterbre-
chung vorgesehen. Insbeson-
dere die Umleitung des Kfz-
Verkehrs über den Hafenplatz 
würde aufgrund der zahl- 
reichen Touristen in Lindau 
sonst nicht funktionieren.

Der Alte Schulplatz und die 
Straße „In der Grub“ stehen 
somit in den Sommermona-
ten den Bürgern und Gästen, 
weitestgehend ohne größere 
Einschränkungen, zur Verfü-
gung.

Nach den Sommerferien sol-
len dann die restlichen Arbei-
ten, insbesondere die Pflas-
terarbeiten im Platzbereich, 
durchgeführt werden. Nach 
derzeitiger Planung wird 
dann noch vor dem Lindauer 
Jahrmarkt  auch das Projekt 
Alter Schulplatz fertiggestellt 
sein.
 KK

Die Einnahmen der Stadt 
Lindau bestehen unter ande-
rem auch aus Schlüsselzu-
weisungen aus dem kom-
munalen Finanzausgleich 
Bayerns. Sie betrugen in 
den letzten Jahren zwi-
schen 1,4 und 3,5 Millio-
nen Euro pro Jahr. 

Deren genaue Höhe ist in den 
Haushaltsberatungen vor 
Beginn des jeweiligen Haus-
haltsjahres nicht bekannt; sie 
können nicht errechnet son-
dern nur grob geschätzt wer-
den. Die Schlüsselzuweisun-

Zuweisungen nur grob schätzbar
gen sind abhängig von der 
Steuerkraftmesszahl der 
Stadt, aber auch von der 
Steuerkraft der anderen Kom-
munen und den zur Verfü-
gung stehenden staatlichen 
Schlüsselzuweisungsmitteln. 
Wie die Steuerkraftzahl ande-
rer Kommunen und damit 
das Verteilungsverhältnis ist, 
lässt sich durch die Stadt 
nicht ermitteln. Aus diesem 
Grund hat die Stadtkämmerei 
den Ansatz 2014 wie jedes 
Jahr mit unsicheren Prämis-
sen geschätzt. Die Arbeit mit 
Annahmen hat im Haushalts-

jahr 2014 zu Mindereinnah-
men im Vergleich zum Haus-
haltsansatz von rund 590.000 
Euro geführt. Im Vergleich 
zum Jahr 2013, in dem fast 
eine Punktlandung erreicht 
wurde, gab es im Jahr 2012 
Mehreinnahmen in Höhe von 
etwa 357.000 Euro und im 
Jahr 2010 Mehreinnahmen in 
Höhe von ca. 1,183 Millionen 
Euro. Man kann also deut- 
lich erkennen, dass erhebli-
che Abweichungen bei den 
Schlüsselzuweisungen nor-
mal und nicht vermeidbar 
sind.  HL

Schlüsselzuweisungen aus dem kommunalen Finanzausgleich Bayerns
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Unser Senioren- und Pflegeheim in Lindau-Reutin ist ein 
„Zuhause mit Atmosphäre“ für 107 Bewohner/innen. Wir 
suchen ab sofort

examinierte Pflegefachkräfte 
(m/w) in Voll- und Teilzeit.

Zum 01.06.2014 suchen wir 

eine/n Teamleiter/in 
für unsere Küche 

in Vollzeit.

In unserer hauseigenen Küche werden täglich 2 Wahlme-
nüs für unsere Bewohner zubereitet. 

Die vollständigen Ausschreibungstexte und weitere Infor-
mationen finden Sie auf unserer Homepage: www.
seniorenheim-reutin.de.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an das Senioren- und 
Pflegeheim Reutin, Reutiner Straße 57, 88131 Lindau (B).

STADT LINDAU (BODENSEE)
Personalabteilung,
Bregenzer Str. 6, 88131 Lindau (B),
Tel. 0 83 82 / 918 -108

               Stadt Lindau
                                          (Bodensee)

Stellenangebote

Bürger-
sprechstunde
am 19.02.2014
Die nächste Bürgersprech-
stunde für Lindauer Bürger 
findet am Mittwoch, 19. 
Februar 2014 von 15.00 bis 
17.00 Uhr im Amtszimmer 
des Oberbürgermeisters, 
Bregenzer Straße 6, 1. Stock, 
statt. Eine Voranmeldung ist 
nicht notwendig. 

Lindau (B), den 25.01.2014
STADT LINDAU (BODENSEE)
gez. Dr. Gerhard Ecker
Oberbürgermeister

Stadt Lindau
               (Bodensee)

Fundamt Lindau
                        (Bodensee)

verloren/gefunden
Im Fundamt der Stadt Lindau (B) wurden in der Zeit vom 
04.12.2013 bis zum 04.02.2014 folgende Fundgegenstände 
abgegeben:

- Schlüssel - Funkgerät - Armbanduhren
- I-Phone - Damenrucksack - Sonnenbrillen
- Brillen - Gebetskette - Kinder-T-Shirt
- Kinderring - Ladegerät - USB-Stick
- Sporttasche - Geschenkkarte H&M
- versch. Dokumente   - portabler CD-Player  

Diese Gegenstände können vom Verlierer unter genauer 
Beschreibung des Fundgegenstandes und des Verlust ortes 
von Mo. – Fr. 7.30 Uhr – 12.30 Uhr und zusätzlich mittwochs 
14.00 Uhr – 17.30 Uhr abgeholt werden. 

Fundamt, Bregenzer Str. 12, 88131 Lindau (B),
Tel.: 0 8382 / 9 18 - 3 17, Fax: 0 8382 / 9 18 - 3 28,
E-Mail: fundamt@lindau.de


